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Im Zuge der 215. Monatsbefragung haben etwa 1.000 Immobilienexper-
tinnen und -experten das Deutsche Hypo Immobilienklima um 1,0 % 
besser bewertet als noch im Vormonat. Nach einem Rückgang im            
Oktober um 1,1 Prozent ergibt sich somit ein Wert für das Immobilien- 
klima im November von 96,3 Punkten.

Sowohl das Investmentklima (+1,3 Prozent auf 94,0 Punkte) als auch das 
Ertragsklima gewinnen leicht hinzu (+0,8 Prozent auf 98,7 Punkte).

Wohnen nimmt seit zwei Jahren im 
Deutsche Hypo Immobilienklima die 
Spitzenposition ein und erweist sich als 
die attraktivste und widerstands-           
fähigste Anlageklasse. Die institutio-
nelle Nachfrage ist stark gestiegen,      

begünstigt durch attraktive Renditeperspektiven bei modera-
tem Risiko, eine stabile Mieterstruktur und Angebots-               
knappheit. Auch das Bauträgergeschäft zieht in einigen Regio-
nen und Preissegmenten wieder an, wenn auch noch auf 
niedrigem Niveau.

Besonders in Zeiten hoher Zinsen und Baukosten wurde die 
Mietraumförderung als Ausweg zur Realisierung von Bau-      
projekten genutzt. Allerdings sind die öffentlichen Fördermit-
tel begrenzt, sodass für neue Projekte alternative Wege ge-
funden werden müssen. Somit bleibt auch zukünftig der Fokus 
auf  kostengünstigerem Bauen erhalten.

Immer mehr Investoren erweitern zudem ihre Anlagestrategien 
und richten ihren Blick auf “Moderne Wohnformen“ wie             
Studentisches Wohnen, Co-/Micro Living, Serviced Apartments 
und Servicewohnen für Senioren. Im Vergleich zum klassischen 
Wohnungsmarkt bieten diese einen Renditevorteil und                 
profitieren von einer geringeren Regulierung, was sie für viele 
internationale Konzepte und Investoren sehr attraktiv macht.  
Obwohl auch kritisch beäugt, leisten diese Konzepte einen       
positiven Beitrag, um den Nachfragedruck aus dem klassi-
schen Wohnsegment abzumildern. Unser aktuelles Research 
Special zeigt, dass sich Modernes Wohnen langfristig als zent-
raler Baustein zukunftsorientierter Immobilienportfolios etab-
lieren wird. Die umfassende Studie steht zum Download bereit 
unter: Deutsche Hypo – Real Estate Special Studie.
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BÜROKLIMA ERHOLT SICH
IMMOBILIENKLIMA NACH SEGMENTEN BIS NOVEMBER 2025Die Assetklassen entwickeln sich spiegel-

bildlich zum Oktober: Das Büroklima kann 
seinen Rückgang aus dem Vormonat wieder 
wettmachen, wohingegen die anderen    
Segmente verlieren.

Das Büroklima wächst deutlich um 8,5 Pro-
zent auf 79,4 Punkte. Das Logistikklima fällt 
hingegen um 4,2 Prozent auf 104,5 Punkte 
und auch das Hotelklima entwickelt sich mit 
einem Rückgang von 4,1 Prozent auf          
107,9 Punkte negativ.

Das Handelklima gibt nach (- 2,1 Punkte) und 
landet bei 84,8 Punkten. An der Spitze liegt 
weiterhin das Wohnklima mit 147,2 Punkten, 

das mit minus 0,8 Prozent den geringsten 
Verlust aufweist.
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*Es können Rundungsdifferenzen auftreten.

96,3 Punkte
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